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Gemeinsame Kommission elektronischer Rechtsverkehr 
des Deutschen EDV-Gerichtstages 

endgültige Tagesordnung der Frühjahrssitzung 2015 (23.Sitzung) 
25.3.2015 - 11.00 Uhr bis 16:30  Uhr 

Landesvertretung des Freistaates Sachsen in Berlin, Brüderstraße 11, 10178 Berlin 
U-Bahnlinie 2 - Haltestelle »Spittelmarkt« 

Aufgrund der besonderen terminlichen Situation in der Landesvertretung Sachsen (Veranstaltung 
unmittelbar davor) beginnt unsere Sitzung diesmal erst um 11:00 Uhr (Einlass ab 10:30 Uhr) 

1. Elektronischer Rechtsverkehr und elektronische Akte in der 
Anwaltskanzlei  

a. praktischer Einsatz der elektronischen Akte in der Kanzlei eines 
Strafverteidigers (RA Carsten R. Hoenig) 

b. kritisches Statement aus der anwaltlichen Praxis (RA Ralf Moritz) 

c. Akzeptanz des ERV innerhalb der Anwaltschaft - gegenwärtiger Stand, 
Tendenz und offene Fragen (RA Volk DAV) 

2. Sachstand des besonderer elektronischen Anwaltspostfachs "beA"  

a. technische Umsetzung / BRAK (Sandkühler, Lummel, Fenske, BRAK) 

b. Einbindung Anwaltsprogramme (BRAK/SIV-ERV) 

c. Stand Rechtsverordnungen zum "beA" und "BeN"  
(Frohn, BNotK, Sandkühler BRAK) 

3. Sachstand Gesetzentwurf elektronische Akte im Strafverfahren  
(Brosch, BMJV)  

4. Gesetzentwurf Notar elektronisches Urkundenarchiv im Notariat (Frohn, 
BNotK) 

5. Sachstand EGVP, xJustiz (Freiheit) 

6. Resiscan 

a. allgemeiner Sachstand (Schumacher, BSI) 

b. Ersetzendes Scannen bei buchhaltungsrelevanten Papierbelegen 
über berufsrechtliche Vorgaben und BSI-Zertifizierung (Wunderlich, 
DATEV) 

7. Entwurf einer Verordnung über das elektronische 
Schutzschriftenregister (SRV) (Meyer-Seitz, BMJV) 

8. Sachstand elektronische Zustellung (Viefhues) 

9. Bericht über Workshop zur Schaffung einer medienbruchfreien 
elektronischen Kommunikation zwischen Polizei, Staatsanwaltschaft und 
Strafgerichten (Kegel, GStA Brandenburg) 
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10. Elektronische Welt und Datenflut: Neue Herausforderung bei der 
Auswertung nicht nur für die Staatsanwaltschaften (Kreßmann Leiter 
Dezernat Cybercrime vom LKA Brandenburg) 

 http://www.heise.de/newsticker/meldung/Staatsanwaltschaften-Datenflut-verzoegert-
Ermittlungen-2510462.html?wt_mc=nl.ho.2015-01-06;  

 http://www.tagesschau.de/inland/staatsanwaelte-ueberlastung-101.html 

 http://www.faz.net/aktuell/politik/staat-und-recht/wie-ermittler-gegen-
kinderpornographie-im-netz-vorgehen-13454474.html 
 

11. Neues von DE-mail (Viefhues) 

12. Rechtsprechungsübersicht (Kuntz) 

13. Verschiedenes 

14. Veranstaltungshinweis 

a. Der EDV-Gerichtstag veranstaltet am 18.6.2015 in Berlin in der 
Landesvertretung des Saarlandes ein von Prof. Berlit organisiertes und 
geleitetes Symposium, das sich mit den Fragen der Mitbestimmung 
und der richterlichen Mitwirkung im Zusammenhang mit der Einführung 
des ERV und der E-Akte befassen wird. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Anmeldungen an Sabine Micka EEAR <micka@eear.eu> 

b. Zur Erinnerung: nächster EDV-Gerichtstag 23.-25.9.2015  

15. Terminvorschläge für die Herbstsitzung 

– Dienstag 20.10.2015 

– Dienstag 3.11.2015 

– Dienstag 17.11.2015 
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